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Willkommen auf der Baustelle

Bedingt durch verschiedene Umstände, wurde bei einer grossen Baustelle die 
vorgesehene Grundsteinlegung um einige Wochen verschoben. Inzwischen wurde 
aber, vor allem für eingeweihte Leute, bereits einiges vom künftigen Bau sicht-
bar. Im Eingangsbereich stand am Festtag auf einem grossen Plakat zu lesen: 
«Willkommen auf der Baustelle.»

Sie wissen bestimmt, dass sich die Verantwortlichen unserer Kirchgemeinde zu-
sammen mit Fachleuten Gedanken zu einem neuen Pfarreiheim machen. Obwohl 
der Baubeginn noch nicht unmittelbar bevorsteht, möchte ich im Oktober aus zwei 
Gründen auch sagen «Willkommen auf der Baustelle».

• Bei der Planung und während der Bauzeit eines neuen Gebäudes wirken ver-
schiedene Fachleute zusammen, die einen in der Planung und Bauleitung, andere 
in der unmittelbaren Bauausführung. Dabei ist es wichtig, dass die verschiedenen 
Firmen, Fachleute und Handwerker gut zusammenarbeiten, damit alle gesetz-
ten und gewünschten Termine auch eingehalten werden können. Jeder einzelne 
Mensch an seinem Platz ist wichtig. Ein Ausspielen der Kräfte und Fähigkeiten 
gegeneinander stört die Zusammenarbeit.

Zum Chilbi-Sonntag, unserem regionalen Kirchweihfest, gehört die Frage: Lassen 
wir uns einfügen in eine lebendige Kirche (1 Petrus 2, 5), die eine Baustelle ist und 
bleibt, weil sie aus Menschen besteht? Oder bedienen wir uns in der Kirche wie in 
einem Einkaufszentrum unverbindlich nach Lust und Laune mit goldenen und würdi-
gen Rahmen für Übergans- und Wendepunkte im Leben? Kritik an der Bauarbeit kann 
notwendig und hilfreich sein, solange sie aufbauend und nicht ausschliessend ist.

• Wenn unsere Pfarrei einmal eine sichtbare Baustelle bekommt, nehmen die 
Wünsche für zweckdienliche und zeitgemässe Räume Gestalt an. Die Verantwort-
lichen und möglichst viele in der Kirchgemeinde sollen wissen, was da entsteht.

Was wollen wir mit der «Baustelle Kirche»? Niemand ist zu klein, zu unwichtig 
und unkundig, um am Bau der Kirche mitzuwirken. Einzelne Menschen, Teilkirchen 
und Völker ergänzen einander. So gehört auch der Gedanke der Weltmission zum 
Bauplatz Kirche. Dieses Jahr sind es die Christen aus dem Bistum Kaolack im Se -
ne gal, die uns Anregungen geben für den Kirchenbau.

Der Chilbi-Sonntag erinnert auch an den Bauherrn der Kirche, an den Grund-
stein, der durch nichts zu ersetzen ist, an Jesus Christus (1 Korinther 3, 11). So 
können wir noch entschlossener sagen: «Willkommen auf der Baustelle!»

Hermann Bruhin



A Wir feiern unsern Glauben

Oktober 2009

Aushilfe vom 26. September bis 2. Oktober 
Pfarrer Albin Keller 

  1. Do Hl. Theresia
   9.00 Eucharistiefeier im Engelhof 

  2. Freitag   
 18.55 Rosenkranz
 19.30 Eucharistiefeier, s. B
  anschl. stilles Gebet 
  bis 20.15 Uhr

  3. Samstag
 17.30 Beichtgelegenheit
 18.00 Eucharistiefeier, s. B

 4. 27. Sonntag im Jahreskreis
   8.00 Eucharistiefeier
  Kapelle im Ried, Lachen
   9.30 Eucharistiefeier

 Spenden für das Hilfswerk Yanga
 (Walter Muff)  

 Aushilfe durch Pfarrer Max Vettiger

  5. Montag
 15.30 Rosenkranz im Engelhof

  6. Dienstag
   8.55 Rosenkranz und
   9.30 Eucharistiefeier im Engelhof

  7. Mittwoch
   8.25 Rosenkranz anschliessend
   9.00 Eucharistiefeier im Engelhof

  8. Donnerstag
   9.00 Eucharistiefeier im Engelhof 

  9. Freitag
 18.55 Rosenkranz
 19.30 Eucharistiefeier, s. B

10. Samstag
 17.30 Beichtgelegenheit
 18.00 Eucharistiefeier, s. B

11. Kirchweih – Sonntag
   8.00 Eucharistiefeier
  Kapelle im Ried, Lachen
   9.30 Eucharistiefeier, s. D
 10.30 Tauffeier
 14.00 Eucharistiefeier, mitgestaltet
  durch den Chor, anschliessend
  Fürbittgebet auf dem Friedhof, s. D.

  Spenden für die Aktion Bujumbura
  (Andreas Cattaneo)

12.  Montag
 15.30 Rosenkranz im Engelhof

13. Dienstag 
   8.00  Wortgottesdienst (2. Kl.)
   8.55  Rosenkranz und
   9.30  Eucharistiefeier im Engelhof

14. Mittwoch
   8.25 Rosenkranz, anschliessend
   9.00 Eucharistiefeier

15. Do Theresia von Avila
   8.00 Schülergottesdienst (3./4. Kl.)

16. Freitag  
   8.00    Schülergottesdienst (5./6. Kl.)
 18.55    Rosenkranz
 19.30    Eucharistiefeier, s. B

Pfarrer: Hermann Bruhin
 Katholisches Pfarramt
 Telefon 055 442 13 49

Sekretariat: Telefon 055 442 24 55
 Fax 055 442 27 60
 pfarramt.altendorf@bluewin.ch
 www.pfarrei-altendorf.ch

Katechese: Regula Schmid
 Telefon 055 440 42 36

 Brigitte Helbling
 Telefon 055 444 21 58

 Christina Mariño
 Telefon 055 442 56 26

Sakristan: Markus Ruoss
 Telefon 055 442 77 04



17.  Samstag
 17.30 Beichtgelegenheit
 18.00 Eucharistiefeier, s. B

18. So Weltmissionssonntag
   8.00 Eucharistiefeier
  Kapelle im Ried, Lachen
   9.30 Eucharistiefeier
   9.30 «Sunntigsfiir» im Pfarreiheim, s. D
 10.30 Tauffeier

 Spenden für die Aufgaben der Weltmission
 (MISSIO)

19. Montag
 15.30 Rosenkranz im Engelhof

20. Di Wendelin
   8.00 Wortgottesdienst (2. Kl.)
   8.55 Rosenkranz und
   9.30 Eucharistiefeier im Engelhof

21. Mittwoch
   8.25 Rosenkranz, anschliessend
   9.00 Eucharistiefeier

22. Donnerstag
   8.00  Schülergottesdienst (3./4. Kl.)

23. Freitag
   8.00 Schülergottesdienst (5./6. Kl.)
 18.55 Rosenkranz
 19.30 Eucharistiefeier

24. Samstag
 17.30 Beichtgelegenheit
 18.00 Eucharistiefeier, s. D

25. 30. Sonntag im Jahreskreis
   8.00 Eucharistiefeier
  Kapelle im Ried, Lachen
   9.30 Familiengottesdienst, s. D
 11.00 Tauffeier       

 Spenden für die Aufgaben der Weltmission
 (MISSIO)

26. Montag 
 15.30 Rosenkranz im Engelhof

27. Dienstag
   8.00 Wortgottesdienst (2. Kl.)
   8.55 Rosenkranz und
   9.30 Eucharistiefeier im Engelhof

28. Mi Simon und Judas, Apostel  
   8.25 Rosenkranz, anschliessend
   9.00 Eucharistiefeier

29. Donnerstag
   8.00  Schülergottesdienst (3./4. Kl.)

30. Freitag
   8.00 Schülergottesdienst (5./6. Kl.)
 18.55 Rosenkranz
 19.30 Eucharistiefeier, s. B

31. Samstag
   17.30 Beichtgelegenheit
   18.00 Eucharistiefeier, s. B

November 2009

  1. So Allerheiligen
   9.30 Eucharistiefeier
  Mitwirkung des Kirchenchors
 14.00 Eucharistiefeier, mitgestaltet
  durch den Kirchenchor
  Fürbittgebet auf dem Friedhof

B Wir gedenken

Freitag, 2. Oktober, 19.30 Uhr:
Alois und Mathilda Keller-Walker /
Martha Knobel / Antonia und Hans Weber-
Marty / Hedwig Marty-Lacher / Anton Knobel-
Deuber / Luisa Knobel-Deuber 

Samstag, 3. Oktober, 18.00 Uhr:
Simon Josef und Josefa Ast-Semmler

Freitag, 9. Oktober, 19.30 Uhr:
Edwin Keller-Bamert

Samstag, 10. Oktober, 18.00 Uhr:
1. Jahrtag: Franz Dettling-Pianta
Stiftmessen: Fredy Mächler-Laubscher und 
Agatha Mächler-Market / Heidi Betschart-
Mächler 

Freitag, 16. Oktober, 19.30 Uhr:
Dreissigster: Kaspar Keller-Reifler

Samstag, 17. Oktober, 18.00 Uhr:
Dreissigster: Alma Züger-Mächler
Stiftmessen: Anna Züger 
Alois Knobel-Zahner

Fortsetzung vom Pfarreiteil nach dem Dossier



Freitag, 30. Oktober, 19.30 Uhr:
Karl Marty-von Flüe

Samstag, 31. Oktober, 18.00 Uhr:
Kaspar Fleischmann-Hubli 

C Wir gehören zusammen

Durch das Sakrament der Taufe wurden 
in die Gemeinschaft des Glaubens 
aufgenommen:

Am 23. August: Michele De Simone,
geboren am 7. Februar 2009, Sohn des Fabio 
und der Claudia De Simone-Schmid, 
Schlossweg 32

Am 29. August: Cyril Loic Nyfeler, 
geboren am 9. April 2009, Sohn des Mark 
Nyfeler und der Irene Portmann Nyfeler, 
Neuhof 9

Am 19. September: Lea Maria Arnold,
geboren am 17. Mai 2009, Tochter des Richard 
und der Bernadette Arnold-Bruhin, 
Eisenburgstr. 20, Schübelbach

Am 19. September: Elia Noah Giulio Perenzin,
geboren am 26. Juli 2009, Sohn des Mauro 
und der Patrizia Perenzin-Gilardoni, Talstr. 44a

Am 19. September: Celina Chiara Baumann, 
geboren am 15. Mai 2009, Tochter des Bruno 
und der Esther Baumann-Kälin, 
Zürcherstrasse 131

Wir wünschen den Kindern und ihren Eltern 
Gottes Segen auf dem Lebensweg.

Verstorbene:

Am 13. August starb in Altendorf, Maria Züger-
Schätti, geboren am 8. Oktober 1913, bestat-
tet am 19. August 2009 in Altendorf

Am 22. August starb in Lachen, Meinrad Stein-
auer-Mächler, geboren am 23. Juni 1939, be -
stattet am 29. August 2009 in Altendorf

Am 7. September starb in Lachen, Kaspar Kel-
ler-Reifler, geboren am 24. Dezember 1942, 
bestattet am 12. September 2009 in Altendorf

Am 9. September starb in Altendorf, Alma Zü -
ger-Mächler, geboren am 13. April 1919, be -
stattet am 16. September 2009 in Altendorf

Mit den Verstorbenen bleiben wir im Gebet und 
in liebevoller Erinnerung verbunden. Den 
Angehörigen sprechen wir unser herzliches 
Beileid aus.

Herbstsammlung Pro Senectute

«Ihre Spende ermöglicht Hilfe für Betroffene!»
«Wir vergessen meistens, dass längst nicht alle 
älteren Menschen finanziell auf Rosen gebettet 
sind» (siehe neue Armuts-Studie 2009 von Pro 
Senectute Schweiz)

Die kostenlose Beratung von älteren Menschen 
und ihren Angehörien ist im Kanton Schwyz 
seit genau 90 Jahren ein Schwerpunkt und ein 
Markenzeichen der Arbeit von Pro Senectute. 
Die Hilfe bezieht sich nicht nur auf finanzielle 
oder administrative Probleme, sondern auch 
auf Fragen zu Themen wie Gesundheit, Recht 
oder Wohnen. Dies als wichtigen Beitrag zur 
Sicherung der materiellen Existenz und Ver-
besserung der Lebensqualität im Alter.

Im vergangenen Jahr profitierten davon über 
900 betagte Personen in unserem Kanton. Als 
ge  meinnütziger Verein ist Pro Senectute Kan-
ton Schwyz auf die Spenden bei der laufenden 
Herbstsammlung angewiesen.

Schwyzer Kantonalbank 60-1-5
Konto 154775-0948



D Wir kommen zusammen

Vom Oktober an beginnt der Gottesdienst 
am Samstagabend  wieder um 18.00 Uhr.

^ ^ ^

26. September bis 3. Oktober. Die jungen 
Leute unserer Jubla verbringen in Scuol span-
nende Lagertage. Wir danken den Leiterinnen 
und Leitern für den Einsatz bei diesem Lager 
und auch für das Scharleben überhaupt. Allen 
wünschen wir sonnige und unfallfreie Tage im 
Engadin.

^ ^ ^

Am Donnerstag, 8. Oktober treffen sich junge 
Mamis und Papis zum Eltern-Kind-Treff im 
Dorfzentrum (neben Bibliothek). Der Fa  mil ien-
treff freut sich, auch Sie zwischen 9.00 und 
11.00 Uhr zu Kaffee und Kuchen begrüssen zu 
dürfen!

^ ^ ^

11. Oktober: Ein Apéro oder gemeinsames 
Mittagessen und dabei der freie Gedanken-
austausch stärken das Gefühl der Zusam-
mengehörigkeit. Für beides haben wir heute 
vor oder in der Mehrzweckhalle Gelegenheit. 
Lassen Sie sich dazu einladen!

Der gute Brauch, nach dem Gottesdienst an 
den Gräbern von Angehörigen still zu verwei-
len, ist eigentlich ein Bekenntnis. Im Glauben 
gehören wir zusammen, auch über die Grenze 
des Todes hinaus. So schliessen wir am Chil-
bi-Sonntag den Festgottesdienst mit dem 
Fürbittgebet auf dem Friedhof ab. 

^ ^ ^

An der diesjährigen Dorfchilbi vom 10./11. 
Oktober findet man die Kaffeestube der Frau-
engemeinschaft neu in der Mehrzweckhalle bei 
der Fischstube, der Schnürlistand hingegen 
bleibt beim alten Standort – wir freuen uns auf 
viele Besucher!

^ ^ ^

Der Familientreff organisiert auch in diesem 
Jahr wieder eine Kinderwarenbörse im Dorf-

gaden. Annahme der gebrauchten Sachen sind 
am Dienstag, 13. Oktober von 14.00 bis 16.00 
Uhr (zum selber anschreiben) und von 19.00 
bis 21.00 Uhr. Der Verkauf findet am Mittwoch, 
14. Oktober von 9.00 bis 11.00 Uhr und von 
13.30 bis 15.30 Uhr statt, Rücknahme und 
Auszahlung von 20.00 bis 21.00 Uhr. 

^ ^ ^

18. Oktober: 9.30 Uhr «Sunntigsfiir» im Pfar-
reiheim
Strahlende Kinderaugen beflügeln uns, immer 
wieder eine spannende «Sunntigsfiir» vorzu- 
bereiten. Danke an alle, die sich freiwillig enga-
gieren!

^ ^ ^

24. Oktober: Vor dem Lagerrückblickabend 
feiern die Ministranten den Sonntagsgottes-
dienst mit. Damit verbunden ist die Aufnahme 
von Sasha Beeler, Jan Peter Bosshard, Karin 
Steinegger und Sarina Züger in die Ministran-
tenschar. Sie haben bei den Proben, im Schul-
gottesdienst und an einzelnen Sonntagen 
bereits etwas Erfahrung mit ihrem neuen 
Dienst. Wir danken den Kindern für die Bereit-
schaft, den Gottesdienst mitzugestalten.

Nach der Messfeier werden im Pfarreiheim die 
Lagertage in Fornet-Dessous wieder lebendig. 
Wir dürfen gespannt sein, welche Bilder und 
Sprechspiele uns wieder zum Lachen bringen. 
An diesen Platz gehört auch ein Dank der gan-
zen Pfarrei für den Einsatz der Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen für das Lager  und 
während des ganzen Jahres für den zuverläs-
sigen Dienst in der Kirche.

^ ^ ^

25. Oktober: Der Familiengottesdienst wird 
von Kindern aus der 4. und 5. Klasse mitge-
staltet. Alle sind eingeladen, Kinder und Eltern 
mit ihrem Beten und Singen zu begleiten.

^ ^ ^

Während der Wintermonate lädt die Frauen-
gemeinschaft zum Jassen im Engelhof ein! 
Der erste Jassnachmittag findet am Don ners-
tag, 29. Oktober statt. Wer gern am gemeinsa-
men Z'mittag «Zämä am Tisch» um 12.00 Uhr 



teilnehmen möchte, melde sich bitte bis am 
Dienstag, 27. Oktober direkt im Engelhof unter 
der Nummer 055 451 40 00 an. Ab 13.00 Uhr 
wird gejasst!

Voranzeigen: 

14.–22. November  Kerzenziehen Jubla

15. November Familiengottesdienst 
 mit den  Erstkommunikanten

22. November «Sunngtigsfiir»

24. November  Kirchgemeindeversammlung

29. November: Samichlausfeier

E Wir teilen

Juli und August

Bischofskonferenz     303.85

Spitex Untermarch     814.40

Seelsorge Kanton Schwyz 313.35

Studentenpatronat 426.60         

Papstopfer 377.25

Osthilfe Lydia Wichert  669.30

Ansgar-Werk Schweiz  570.85

Arbeit der Caritas 1 042.80

Dritter Bildungsweg 288.30

Antonius       300.––

Bassotu       724.05

Opferkerzen  1 100.––

Kinder in Not 627.––

Bedürftige Menschen  268.80

Total Juli und August        7 826.55

Herzlichen Dank für all Ihre Spenden!

Von Hans und Lydia Wichert
erreichte uns folgendes Dankeschön:

Für das Kirchenopfer vom 16. August von Fran-
ken 670.– für die Notleidenden in Rumänien 
bedanken wir uns ganz herzlich bei allen 
Spendern. Wir sind glücklich, wenn es uns mit 
Ihrer Hilfe möglich ist, wieder einige «medizini-
sche Notfälle» behandeln zu können. Wie z.B. 
Magdalena, welche dringend eine Augen ope-
ra tion braucht.

DANKE Im Namen der Osthilfe
L. und H. Wichert

F Wir dürfen wissen

«Midnight Fun» in Altendorf

Ab Samstag 7. November 2009 soll den Ju -
gend lichen ab Oberstufenalter an 16 Sams-
tag  abenden die Mehrzweckhalle in Altendorf 
für sportliche Betätigungen und musikalische 
Unterhaltung bereitgestellt werden. Geleitet 
werden die Abende von jungen Erwachsenen 
mit sport- oder sozialpädagogischem Hinter-
grund. Es wird dabei aber auch auf die Mitar-
beit der Jugendlichen gezählt. Ein weiterer 
Eck  pfeiler des Projekts ist der Einsatz von 
erwachsenen, freiwilligen MitarbeiterInnen aus 
der Gemeinde. Durch die Mitarbeit von Frei-
willigen wird Midnight Fun zu einem Ort, an 
wel  chem sich Jugendliche und Erwachsene 
aus Altendorf begegnen und sich in einem 
neuen Kontext erleben und entdecken können. 
Mit dieser Idee will man den Jugendlichen aus 
Altendorf und Umgebung eine Möglichkeit bie-
ten, ihren Samstagabend sinnvoll zu gestalten.

Kontaktpersonen:

Roland Jost, Gemeinderat/Präsident Jugend-
kommission Tel. 055 442 24 35 / 055 415 13 43 
oder Frau Seraina Vetsch, Projektleiterin
Tel. 077 409 76 03 

➱ Einsendeschluss fürs November-Pfarr-
blatt ist der 2. Oktober. Danke!



Liebe Leserin, lieber Leser

Ich weiss nicht wie es ihnen ergeht. Aber nach 
den grossen Ferien im Alltag wieder richtig Tritt 
zu fassen, ist nicht immer einfach. Wie beschrieb 
es Dag Hammarskjöld im Hier und jetzt: Blicke 
dich nicht um. Und träume nicht von der Zukunft: 
sie wird dir nicht die Vergangenheit zurückge-
ben, noch andere Glücksträume erfüllen. Deine 
Pflicht und deine Belohnung – dein Schicksal 
sind hier und jetzt. Mit einem Hobby, ob allein 
oder in einem Verein, kann da der nötige 
Abstand und Ausgleich geschaffen werden. Wie 
wäre es mit Singen? Gemeinsam etwas erarbei-
ten und zum erklingen bringen. 

Vielleicht haben Sie den Wunsch und wollten 
schon lange in einem Chor mitsingen, oder wol-
len einfach nur mal schnuppern? Haben Sie 
Fragen? Sprechen Sie uns an oder kommen an 
einem der nachstehenden Daten vorbei. Nicht 
weil es schwer ist, wagen wir es nicht, sondern 
weil wir es nicht wagen, ist es schwer. Auf ein 
herzliches «Grüss Gott». (LaH)

Wir treffen uns an folgenden Daten
im Oktober 2009

Wo: Pfarreiheim St. Martin
 jeweils um 20.15 Uhr

Wann:

Freitag 02. Oktober

Freitag 09. Oktober
 (siehe Besonderes)

Sonntag 11. Oktober
 siehe Gottesdienste

Freitag 16. Oktober

Freitag 23. Oktober

Donnerstag 29. Oktober 
 (siehe Besonderes)

Chorliteratur:

Missa brevis in G-Dur von Joseph Haydn,
Missa brevis in G (KV 49) von W. A. Mozart,
«Alles was ihr tut» von D. Buxtehude, 
Cäcilienmesse von Charles Gounod

Gottesdienste:

Chilbisonntag  11. Oktober 2009 
Pfarrkirche um 14.00 Uhr
Missa brevis in G-Dur von Joseph Haydn

Besonderes:

Die Proben vom 9. und 29. Oktober finden in 
der Pfarrkirche statt.

Fragen beantworten für Sie gerne:

Placi Simonet, Präsident
Bubenrain 20, 8852 Altendorf 
Telefon. 055 442 37 91
placido@wire.ch

Franz Nussbaumer, Chorleiter
Dorfplatz 4 b, 8852 Altendorf
Telefon 055 442 27 87

AZB   1890 Saint-Maurice
Bitte nachsenden, 
neue Adresse nicht melden!

Augustinuswerk, 1890 Saint-Maurice – Tel. 024 486 05 20


